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4_2_13 Der Pazifikkrieg (Lösungsvorschläge) 

Am 14. Februar 1942 hatten die britischen Truppen in Singapur gegenüber den japanischen Streitkräften 
kapituliert. Für die Briten war dies eine schmachvolle Niederlage und für die Singapurer begann eine mehr als 
drei Jahre dauernde Unterdrückung durch die Japaner. Diese endete mir der Kapitulation Japans infolge der 
Atombombenangriffe auf Hiroshima und Nagasaki. 
 
1 Die Freude über die Einnahme Singapurs ist 

groß wie eine Morgensonne nach dunklen 

Wolken. Der Ruhm Asiens ist es wert, dass die 

tapferen Krieger Opfer bringen mussten. Ein 

neuer Abschnitt auf dem Weg zum Sieg 

beginnt. 
M1   Otoshitazo Shingapōru – Singapur ist gefallen 

 

1 Der patriotische Inhalt des Liedes verherrlicht 

den Sieg, aber auch den Krieg. Es beschreibt 

den Anbruch eines neuen Zeitalters, was im 

Text „ein neues Kapitel“ genannt wurde. 

 

 
M2   Die Eroberung Singapurs 

 

 
 
 

2 Die Einnahme Singapurs galt als unmöglich. Seine Lage und Bedeutung in Politik und 

Wirtschaft gaben dem Sieg noch größere Bedeutung, da es wichtig für den Zugang zum 

Indischen Ozean und zum Südchinesischen Meer war. Der Fall Singapurs galt als eine der 

größten Niederlagen des britischen Militärs und war ein Wendepunkt im Pazifikkrieg. Mit 

dem Inselspringen trat abermals eine Wende ein. 
M3   Die Eroberung Singapurs 

 
 
 

3 Singapur galt bis zum Februar 1942 als uneinnehmbar. Die Briten waren nur auf Angriffe 

vom Meer aus eingerichtet. Japanische Streitkräfte aber kamen von der Landseite. Singapur 

musste innerhalb einer Woche kapitulieren.  

Singapur galt als das „Gibraltar des Ostens“. Es sollte als Festung und Marinestützpunkt der 

Briten dienen, um die asiatischen Kolonien zu schützen. Der Verlust Singapurs bedeutete 

Prestigeverlust und den Verlust des Stützpunkts. 

Für Japan galt Singapur als Tor zur Vorherrschaft in Südostasien. Der Hafen diente zur 

Expansion und als Umschlagplatz für Rohstoffe aus Malaya. 

 

Quellen: https://www.bpb.de/kurz-knapp/hintergrund-aktuell/539455/1-september-1963-singapur-wird-von-
grossbritannien-unabhaengig/ 
https://www.nma.gov.au/defining-moments/resources/fall-of-singapore 
 
 

1 Fasse den Inhalt des Soldatenlieds M1 zusammen. Erläutere, was mit dem „neuen Kapitel” gemeint sein 
könnte. Vergleiche M1 mit M2. Erläutere den Zusammenhang. 

2 Analysiere die Sichtweise der Oberdonau-Zeitung (M3) zum Fall von Singapur.  

3 Recherchiere Details zum Fall von Singapur. Beurteile die Bedeutung Singapurs für Briten und Japaner. 
 

 


